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CUXHAVEN STADT & LAND
FUSSBALL
Cuxhavener Mannschaften stehen in
den Startlöchern. Lokalsport, 19

MEDIZINISCHE VERSORGUNG
Diese Erfahrungen hat unsere
Leserschaft gesammelt. Lokales, 9

Corona-Update

Landkreis Cuxhaven
Bestätigte Fälle (Gesamt) 10 853
+ 260 Person(en)

Personen auf Intensivstation 1
+/- 0 Person(en)

Covid-19-Todesfälle (Gesamt) 195

Stadt Cuxhaven
Bestätigte Fälle (Gesamt) 2537
+ 58 Person(en)

Covid-19-Todesfälle (Gesamt) 65

Infektionsquote im Landkreis: 770,5

Stand: Dienstag, 25. Januar 2022

Die Top-Klicks
am Dienstag bei
cnv-medien.de

1. Kreis Cuxhaven: 16-Jähriger
mit Auto unterwegs

2. In Cuxhavens Innenstadt
entsteht neues Wohnhaus

3. Cuxhaven: Taucheinsatz vor
der Alten Liebe

4. Kreis Cuxhaven: Gericht
kippt 2G-Regel beim Sport

5. Menschenkette behindert
Busverkehr in Cuxhaven

Moin
Cuxhaven
Sonne, Strand und Meer. Die
Coronavirus-Pandemie mal
hinter sich lassen und in der
Karibik die Seele baumeln
lassen. Klingt schön, wäre
schön, doch die Omikron-
Variante darf man auch in die-
ser Erholungszeit nicht ver-
gessen. Haben wir uns auch ge-
dacht und eine Insel ge-
bucht, die noch Anfang Januar
einen Inzidenzwert von 12,0
hatte. Ein Traum, doch da ist
eben doch diese Virus-Va-
riante. Kaum gelandet, schnell-
ten die Zahlen auch dort
nach oben. Zwar nicht so be-
sorgniserregend wie in der
Heimat, aber doch spürbar.
Gut, die Liegen am Strand
möglichst weit weg von ande-
ren aufgebaut, im Hotel stets
die FFP2-Maske aufgesetzt,
Hände desinfiziert und Kon-
takte gemieden. Aber einen
Ausflug wollten wir dann
doch noch erleben. Deutscher
Reiseführer, deutsche Gäste.
Kann da etwas schief gehen?
Oh doch. Ohne Maske wird
der Bus von einigen Gästen be-
treten. Auf Hinweise wird
erstaunt geschaut und mit dem
Kopf geschüttelt. Der Reise-
führer nimmt meinen Hinweis
auf die auch auf der Insel
geltenden Regeln nicht allzu
ernst. „Ihr solltet den Ge-
sichtsschutz aufsetzen, aber
was darf ich euch schon sa-
gen?“ Ein toller Hinweis.
Gleich darauf wird ein fröh-
liches Liedchen angestimmt. In
dem Bus, in dem ja einige
Gäste keine Maske tragen!
Okay, dass war es mit den
Ausflügen im karibischen Ur-
laub. Wir sind die Bösen, wir
tragen stramm Maske. In dem
Fall übernehmen wir diesen
Part aber gerne ...

Herwig V. Witthohn

Ebbe & Flut:
HW: 06:10 / 18:47
NW: 00:34 / 13:02
Wassertemp. 5°
Wind: W 6
Wattw.: 10:30-13:00

App hat Probleme mit dem „Booster“
Beispiel aus Cuxhaven belegt, dass die CovPass-Anwendung den Immunstatus von Genesenen derzeit nicht vollständig abbilden kann

Booster-Impfungen bei Genese-
nen eine Kennung erhalten, die
sie in der App von der Grundim-
munisierung der zweidosigen
Impfreihe unterscheidbar mache.

Nutzern wie Karolin Koch ist
mit dieser Ankündigung nicht ge-
holfen. „In der Praxis besteht ak-
tuell bei einer Kontrolle (für Ge-
nesene, d. Red.) nur die Möglich-
keit, den Status eines Gebooster-
ten anhand der gesamten Zertifi-
katshistorie aufzuzeigen“, heißt es
dazu aus Berlin. Ähnlich äußerte
sich eine Mitarbeiterin der Cov-
Pass-Hotline. Bis das Update da
ist, empfiehlt sie Betroffenen, ihr
Genesenen-Zertifikat parat zu ha-
ben – digital oder notfalls auch in
Papierform.

Genesung in den Apps wie CWA,
CovPass oder CovPass-Check
nicht von der Grundimmunisie-
rung mit einem zweidosigen Impf-
stoff zu unterscheiden“, setzte
Pressereferentin Parissa Hajebi
am Dienstag unserem Medien-
haus auseinander.

Am besten alles dabeihaben
Eine Lösung ist Hajebi zufolge
trotzdem in Sicht: Nachdem die
EU kurz vor dem Jahreswechsel
eine neue Systematik festgelegt
hat, arbeite man hierzulande an
der technischen Umsetzung der
ab Februar für alle Mitgliedstaa-
ten verbindlich geltenden Rege-
lung. Vorgesehen ist in diesem
Rahmen offenbar auch, dass

In einer für Fragen rund um die
CovPass-Anwendung zuständi-
gen Hotline, die unsere Redaktion
stellvertretend für die Leserin
kontaktierte, sprach man, bezo-
gen auf die Booster-Thematik,
von Anpassungsbedarf bei der be-
ständig mit Updates gepflegten
App. Nach Lesart des Bundesge-
sundheitsministeriums hat das
oben skizzierte Darstellungspro-
blem mit der Systematik zu tun,
die der Software zugrunde liegt:
Weil Genesene nach Verabrei-
chung der ersten Impfdosis ein
mit „1/1“ kodiertes digitales Zer-
tifikat erhalten, sei die Auffri-
schung bis auf Weiteres mit „2/2“
zu beziffern. „Dadurch ist jedoch
die Auffrischungsimpfung nach

ihm zufolge macht sich eines da-
von bemerkbar, sobald ein Nutzer
mehrere Vornamen hat. Seien
jene bei den absolvierten Impfun-
gen nicht gleichermaßen vollstän-
dig erfasst, „erkennt die CovPass-
App nicht, dass es sich um ein
und dieselbe Person handelt“, be-
richtet Spillner, der im Übrigen
darauf hinweist, dass die eingangs
aufgezeigte „Booster“-Problema-
tik nicht nur bei Genesenen, son-
dern auch bei mit der (Einmal)-
Dosis von Johnson & Johnson
Geimpften auftreten kann. „Was
die Ständige Impfkommission
sagt, geht nicht immer konform
mit den Zertifikaten“, so der Apo-
theker aus Döse zu etwaigen Kon-
flikten.

Von Kai Koppe

KREIS CUXHAVEN. Unter Smartpho-
ne-Nutzern ist sie verbreitet, gilt die
Anwendung doch als einfacher Weg,
den eigenen Impfstatus zu doku-
mentieren. In bestimmten Fällen je-
doch gibt es mit der vom Robert-
Koch-Institut herausgegebenen Cov-
Pass-App Scherereien: Bei Perso-
nen, die von einer COVID-19-Erkran-
kung genesen sind, wird der „Boos-
ter“ derzeit nicht als Auffrischungs-
impfung erkannt.

Die Cuxhavenerin Karolin Koch
(Name von der Redaktion geän-
dert) hatte vor einem Jahr eine
Corona-Infektion überstanden.
Eine später in 2021 erfolgte Imp-
fung mit einem mRNA-Präparat
sorgte für den vollständigen Impf-
schutz, den die 42-Jährige vor we-
nigen Tagen mit einer Booster-
Impfung erweiterte. Beim Scan-
nen des jüngsten Impf-Zertifikats
erlebt sie eine Überraschung: Die
CovPass-Anwendung interpre-
tierte die Booster-Impfung trotz
in der App hinterlegter Impf- und
„Genesen“-Zertifikate nicht als
dritte Immunisierungsstufe – son-
dern als Zweitimpfung („2 von
2“). Dementsprechend wertete
das Programm den hinzugekom-
menen QR-Code als noch nicht
gültig. Denn: Bei Zweitimpfungen
müssen 14 Tage ins Land gehen,
bevor ein Zertifikat freigeschaltet
wird. Angesichts eines nahen Ur-
laubs ist die Angelegenheit für
Koch mehr als nur ärgerlich.

App kann nicht differenzieren
„Wer ins Ausland reisen möchte,
sollte sich übrigens genau infor-
mieren, was vor Ort gilt“: Dem
Cuxhavener Apotheker Jörg Spill-
ner sind Probleme mit den digita-
lisierten Impfzertifikaten geläufig;

Die CovPass-App
ist eine „smar-
te“ Form, den
Staus des indivi-
duellen (Coro-
na)-Impfschut-
zes darzustellen.
Bedingt durch
sich häufig än-
dernde Regeln,
haben es die
App-Entwickler
allerdings nicht
leicht, mit den
tatsächlichen
Gegebenhei-
ten Schritt zu
halten.
Foto:
Stefan Puchner/
dpa

Woher kommt das Holz für das Kraftwerk?
Grüne kritisieren mögliches Abholzen von Wäldern im Baltikum für Holzheizkraftwerk / Onlinediskussion

1. Februar um 19 Uhr unter dem
Titel „Holzheizkraftwerk in Cux-
haven – ist das eine nachhaltige
Energiewende?“ geben, zu der die
Grünen und einige Umweltorga-
nisationen einladen. Vertreten in
der Runde sind BUND, Grüne,
Friday’s for future und Parents for
future sowie von biofuelwatch
(Almuth Ernsting), von Robin
Wood (Jana Ballenthien) sowie
von der estländischen Organisati-
on Save Estonia’s Forests (Liina
Steinberg).

Die Veranstaltung wird von der
Deutschen Umwelthilfe (David
Valentin) moderiert. Wer teilneh-
men will, möge sich bis Ende Ja-
nuar unter www. eventbrite.de
und dem Suchbegriff „Holzheiz-
kraftwerk“ anmelden. Auf einen
weiteren Punkt weisen die Cuxha-
vener Grünen hin. „Die Bezeich-
nung Holzheizkraftwerk erweckt
den Eindruck, es solle vor allem
Wärme erzeugt werden“, erklärt
Elke Roskosch-Buntemeyer.

Wärme nur Abfallprodukt
Das sei allerdings nicht der Fall.
Über 85 Prozent der erzeugten
Energie werde als Strom ins öf-
fentliche Netz eingespeist. Der
Grund sei im momentanen Er-
neuerbaren Energie Gesetz zu su-
chen – es gehe darum, eine üppige
Förderung zu erhalten. Wenn nun
in Cuxhaven an einem Wärme-
plan gearbeitet wird, wollen die
Grünen verstärkt darauf schauen,
was anstelle von Fernwärme
durch dezentrale Versorgungen
mittels Wärmepumpen oder Geo-
thermie möglich ist. (red/tas)

ner Wernerwalds entsprächen.
Die Betreiber hätten bestätigt,
dass es sich zum größten teil um
Exportholz aus dem Baltikum
handele. Die angestrebte Anliefe-
rung per Schiff untermauere diese
Vermutung.

Auswirkungen im Baltikum
Aus Sicht der Grünen lautet die
Frage daher: „Woher soll das
Holz kommen? Welche Auswir-
kungen hat der Import auf die
Wälder in den Herkunftslän-
dern?“

Antworten darauf soll es in ei-
ner Online-Veranstaltung am

CUXHAVEN. Die Cuxhavener Grü-
nen sehen den Bau des Holzheiz-
werkes an der Neufelder Straße in
Cuxhaven kritisch. Obwohl das
90-Millionen-Euro-Projekt be-
reits realisiert wird, verlangen die
Kritiker von den künftigen Betrei-
bern Klarstellungen vor allem be-
züglich der Frage, welches Holz
in dem Kesseln der Anlage künftig
verbrannt werden soll.

Nach Informationen der Grü-
nen sollen es jährlich 80 000 bis
100 000 Tonnen Holz aus balti-
schen Wäldern sein. Die Menge
entspräche täglich 18 Lkw-Fuh-
ren. „Wenn Herr Ferlemann und

Herr Röhler in einem Artikel am
19. Januar in den Cuxhavener
Nachrichten von Tot- und Schad-
holz sprechen, ist dies eine falsche
Darstellung. Immer ist für das
Cuxhavener Werk von Frischholz
der Kategorie A1 die Rede gewe-
sen“, erklärt dazu Elke Roskosch-
Buntemeyer von den Cuxhavener
Grünen.

Wenn die CDU den Eindruck
eines durch die Wälder streifen-
den Sammlers erwecke, ver-
schleiere das das Ausmaß des
Holzeinschlags. Im Jahr würden
Waldgebiete abgeholzt, die der
dreifachen Größe des Cuxhave-

Das im Bau befindliche Holzheizkraftwerk an der Neufelder Straße. Kritiker fragen sich nun, woher das Holz kommt,
das in der Kesselanlage verbrannt werden wird.  Foto: Sassen

Aus Einfamilienhaus

Einbrecher
stehlen Schmuck
CUXHAVEN. Unbekannte sind in
ein Einfamilienhaus in Cuxhaven
eingebrochen. Die Tat ereignete
sich am Montag zwischen 16.30
und 19.30 Uhr in der Marquard-
Schreye-Straße.

Zeugen gesucht
Nach Angaben der Polizei kamen
die Täter über ein rückwärtiges
Kellerfenster in das Haus und
stahlen unter anderem Schmuck.
Zeugen melden sich bei der Poli-
zei Cuxhaven unter Telefon
(0 47 21) 57 30. (red)

Blau l i cht

Fahrplanabweichung

Menschenkette
um Cuxhavener
Innenstadt
CUXHAVEN. Aufgrund der geplan-
ten Menschenkette um Cuxha-
vens Innenstadt am Sonnabend,
29. Januar, kommt es zu Fahr-
planabweichungen. Von 10 bis 14
Uhr werden die Deichstraße,
Rohdestraße, Poststraße, Abend-
rothstraße und Südersteinstraße
gesperrt.

Die Haltestellen Schleusen-
priel, Stadtsparkasse, Centrum
und Schloß Ritzebüttel können
nicht bedient werden. Betroffen
sind dadurch die Linien 1002,
1004, 1007, 1008, 1020, 1021 und
1027. (red)
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